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Unserer heutigen Nbendansgave ist die Ber -
lossnngstiste Ar . 21 angesiigt .

Slus Baden .
= Karlsruhe , 19 . Juli . Der Vorsitzende der konservativen

Partei , Herr LandgerichtSrath Frhr . E . von Stockhorner
ist zwar von seiner Krankheit soweit wieder hergestellt , daß er
wieder nach Karlsruhe zurückkehren konnte ; er muß aber demnächst
aus längere Zeit im Gebirge Erholungsaufenthalt nehmen und hat
wie die „ Bad . Landp ." Mittheilt , die Stelle als Vorsitzen -
drr des konservativen Landesausschusses
niedergelegt .

Badische Chronik.
* Eborbach , 18 . Juli . Diesen Morgen soll auf den von Hei -

velberg nach Karlsruhe fahrenden I ) -Zug bei der Station Roth -
malsch aus einem entgegenfahrenden Zug geschossen worden sein .
Der Vorfall ist noch nicht aufgeklärt .

* Bruchsal , 17 . Juli . Gestern Abend kurz nach 8 Uhr fuhr
hier der Extrazug (4 Wagen ) mit der württembergischen Freiwil¬
ligenkompagnie für China durch ; die Soldaten waren sichtlich in
bester Stimmung und ganz besonders interessirte das hiesige Pu¬
blikum ihre Uniform . Nach kurzem Aufenthalt fuhr 'der Zug
weiter . — Die Freiwilligen des hiesigen Dragoner -Regiments 21
gingen gestern Früh mit den Freiwilligen der beiden anderen üad .
Dragoner - Regimenter ab . Auf dem Bahnhof hielt 'der Regiments -
KommaUdeur eine kernige Artsprache und die Regimentskapelle in -
tonirte „ Deutschland , Deutschland über Alles .

ff Pforzheim , 19 . Juli . In der Pforzheimer Lotterie fiel
der 1 . Haupttreffer auf Nr . 6664 , der 2 . auf 447 .* Anden . 18 . Juli . Wie seit mehrereu Jahren , haben auch in
diesem Jahre I . K. H . die Groß Herzogin und Prinz Hermann
von Sachsen -Weimar reiche Ehrenbanner dem am 22 . Angnst d. I .
hier stattfindeilden Blnmenkorso zugewandt . Heute Vormittag ist
ferner dem Blmnenkorso -Komitee die Mittheilung geworden , daß
auch der Fürst zu Fürstenberg für den Korso , ein Ehrenbanner
« it de>n fürstlichen Wappen stiftete . Weitere Ehrenbamier werden
vom Internationalen Klub , der Stadt Baden und dem Städtischen
Kur -Komitee gegzcheu.

-p. Achern , 18 . Juli . Das Befinden des Herrn Stadtpfarrer
Halbig , hat sich derart gebessert , daß er seit 14 Tagen wieder Messe
lieft und am letzten Sonntag in der Anstalt den Nachmittags -
zottesdienst gehalten hat .

* Eckartsweier (A. Kehl ) , 18 . Juli . Auch unser Ort stellt
zwei Streiter im Kampfe gegen die Bezopften . Es sind zwei
Brüder , Johannes und Andreas Knauer . Einer von ihnen
Meldete sich freiwillig .

* Wolfach , 18 . Juli . Gestern Abend halb 9 Uhr entgleiste
vor dem westlichen Tunneleingang vom Güterzug 1472 Hausach -
Schiltach beim Rangieren die Lokomotive mit dem Tender , so daß
die Strecke unpassierbar war . Ursache war falsche Weichen¬
stellung . Der Personen -Berkehr wurde durch Umsteigen aufrecht -
erhalten und mit den Reparaturarbeiten alsbald begonnen , so daßdie Strecke heute Morgen 8 Uhr wieder frei war . Der Material¬
schaden ist nicht bedeutend .

* Waldkirch , 18 . Juli . Dem gestern Mittag über unser
Thal ziehenden Unwetter , welches durch Hagelschlag einzelnen

Der Einsiedler im Waldhause .
Autorisirte Uebersetzung des Romans von M . E . B r a d d o n .

(Nachdruck verboten .)
(45 . Fortsetzung .)

„ Das Geheimniß des Erfolges beruht in der Ausdauer , und wer
lange genug spielt , muß endlich gewinnen, " belehrte Eatherpn den
Freund . „Ich weiß wähl , daß wir den ganzen Sommer ein ver¬
dammtes Pech hasten , aber dieses Mal bin ich von unfehlbarer Seite
Über Alles und Jed «s unterrichtet . Doch sprechen wir nicht mehrdavon ; ich habe kein GAd und Sie können mir keines verschaffen ;die Sache ist also abgethan !"

Adolf wurde in dieser Nacht von Träumen verfolgt , die ihm
ftorgaukelieu , was er hätte erringen können , wenn er im Besitz einer
Zehnpfundnote gewesen wäre . Er warf sich fieberhaft in seinemBette hin und her und eine glänzende Zukunft zeigte sich seinen
wonnetrunkenen Augen . In der unermeßlichen Ferne des Träum¬
endes erblickte er sogar das Bild eines Mannes , an eine Säule des
Börsensagles gelehnt , den alle Anwesenden in tiefster Ehrfurcht be¬
grüßten und ihn anstarrten , als ob sie die Geheimnisse der Staaten
und Völker in seinem Gesicht lesen könnten , und der Name dieses
Stoßen Mannes wqr Dobb .

Bleich und hohläugig , noch immer an die Traumbilder der
Nacht denkend , begab sich der Buchhalter am nächsten Morgen in sein
Bureau . Von den Vorbereitungen für den von ihm selbst in Vor¬
schlag gebrachten Ausflug auf den Lemgohügel zu sehr in Anspruch
genommen , hatte er kaum Zeit , an „ Hkstor "

zu denken .
Am Tage des Ausfluges wqr das Wetter sy herrlich , wie man

eß yur wünschen konnte , Die Gesellschaft versammelte sich in dem
freundlichen Wohnzimmer der Döbb ' schen Eheleute . Ein Omnibus
fvf ; raffelnd vor das Haus . Die Körbe mit den Lebensmitteln
wurden ai ' fgefaden .

Dora und zwei ihrer Schwestern , die von Dobb gleichfalls zum

Gegenden großen Schaden zugefügt hat , folgte gegen Mitternacht
ein furchbares Gewitter , wobei ein Blitzschlag die südliche Seite der
Baumwollspinnerei und Weberei von Haager und Hofer traf und
sofort zündete . Das Feuer griff mit rasender Schnelligkeit um
sich. Dank dem Eingreifen der bald eingetroffenen Feuerwehr und
Löschmannschaft von hier den Löschmannschaften von Buchholz und
Denzlingen , konnte das , das ganze Fabrikanwesen bedrohende
Großfeuer auf das in der Mitte stehende Hauptgebäude beschränkt
und theilweise das Kessel - und Maschinenhaus , der rechte angebaute
Flügel , sowie das etwas vorstehende Arbeilerwohn ^ us gerettet
werden . Es gelang auch zur Verhütung größeren Unglücks den
Inhalt des vor dem Kesselhaus stehenden Gasometers zu entleeren ;
das abseits liegende Baumwolllager wurde von dem Uebergreifen
des Feuers verschont . Reiche Ncchrung fanden die Flammen u . A .
in den in jedem Saale sich befindlichen größeren Oelvorräthen ,die bei der Explosion haushohe Lohen erzeMten . Durch das
Feuer , das Schlag 12 Uhr entstand und heute Vormittag noch
weiter brannte , wurde , dem „ Elzthäler " zufolge , der Firma ein
unermeßlicher Schaden zug 'efügt . Von dem Gebäude stehen nur
theilweise die Umfassungsmauern , während die ganze innere
Fabrikeinrichtung mit den vielen werthvollen Maschinen ein Raub
der Flammen wurde .

* Weil (A . Lörrach ) , 18 . Juli . Oberhalb der Fähre bei Weil
wurde am Sonntag Abend die Leiche eines unbekannten Mannes ,die anscheinend schon 8 — 14 Tage im Wasser gelegen , gelandet .
Mehrere Kopfverletzungen und insbesondere eine klaffende Wunde
am Hinterkopf lassen eine Gewalteinwirkung von dritter Hand nicht
ausgeschlossen erscheinen . Die Wäschestücke der Leiche waren
sämmtlich mit einer übereinstimmenden Nummer gezeichnet , so 'daß
die Annahme mähe liegt , daß der Ertrunkene aus einer Anstalt
stammt . (Ob . Bt .)

* Ueberlingen , 18 . Juli . Am Montag Abend schwamm Hr .
Steuermann Jos . Riedlinger von Ueberlingen aus über den See
nach Wallhausen , wo er nach li / 2 Std . anlangte . Eine Gondel
war dem kühnen Schwimmer gefolgt ,

Ä »»s de »» Nachbnrliiuder »» .
Stuttgart , 17 . Juli . Franz Dallmaier , der das Atten¬

tat auf die Sängerin Frl . Alma S a c c u r verübte , ist nicht Hand¬
lungsgehilfe , wie er zuerst angab , soUdern Techniker ; er war
zuletzt in einer hiesigen Rundstuhlfabrik beschäftigt , wo er fleißig
arbeitete . _

Die bedauernswerthe Mutter Dallmäiers erklärt jn
einem Briefe an die Redaktion des hiesigen „ Neuen TgigeblatteS " :
„ Mein Schn war während seines Schulbesuches in asten Klassen der
e r st e Schüler . Seit zwei Jahren arbeitete er an einer E r -

findung : er wollte die Blitz - und Hagel gefahr
vermindern . Dieser Arbeit hat er im letzten Winter viele
Nächte geopfert , im April ds , Js . hat er ein Patentgesuch einge¬
reicht . Die angestrengte Arbeit und der nicht erzielte Erfolg mit
dem Patent haben seinen G e i st g e st ö r t. Mehrere Tage vor
der That habe ich Herrn Dr . Rosner gerufen nUd mich mit ihm
bemthen , ob ich meinen Sohn nicht in das Hospital zur Beobacht¬
ung seines Geisteszustandes bringen lassen sollte , da er zwei Nächte
im Freien nmhepgeirrt und Morgens fahl und zerfallen heimge¬
kehrt war . Daraus erhellt wohl zur Genüge , daß er kein „Mor !d -
bilbe "

, sondern ein armer , unglücklicher Kranker ist ."

Mitkommen aufgefordert waren , hatten außer den versprochenen
Lebensmitteln noch einen Korb guten Weines aus dem freiheitlichen
Keller mitgebracht ; es war dies eine Spende , mit der Molly ihre
kleine Freundin bedacht hatte .

Des armen Mädchens harrte eine grausame Enttäuschung ; sie
scih in ihrem neuen weißen Kleide und ihrem Hellen Strohhut sehr
hübsch aus ; aber ihr Mund verzog sich wie zum Weinen , als Lina
Dobb ihr ein nachlässig zusammengefaltetes Briefchen übergab , das
früh am Morgen von einem Soldaten überbracht worden war . Mit
kummervoller Miene las das junge Mädchen :

„Meine liebe Dora ! Ich habe einige recht unangenehme Ge¬
schäfte abzuwickeln , die mich bis zwei Uhr Nachmittags in CreMmen
zurückhalten werden , so daß ich mich nicht rechtzeitig zur Abfcihrt
mit dem Omnibus einfinden kann ; doch werde ich Euch aus den
Lemgohügel Nachkommen , um ein paar Worte mit Dir zu plaudern .
Inzwischen unterhalte Dich so gut Du kannst ohne den ärmsten
Teufel , den es in der Welt giebt , der aber stets sein und bleiben wird

Dein getreuer G . C .
"

Es würde Dora eine große Erleichterung gewesen sein , wenn
sie sich nach dem Durchlesen dieses Briefes hätte gehörig ausweinen
können ; aber sie war gezwungen , ihre Thränen zu unterdrücken , und
suchte sich mit der Hoffnung zu trösten , sie werde Gerhard wenigstens
im Laufe des Nachmittags begrüßen können .

Die Fahrt im Omnibus machte den Ausflüglern lebhaftes Ver¬
gnügen . Dohb 's unermüdliche Heiterkeit und Redseligkeit ließen
ihn

'
nicht einen Augenblick im Stich . Auf dem Lemgo angekoMmen ,tummelte die Gesellschaft sich lachend und lärmend 'umher , die

schönsten Aussichtspunkte auszusuchen . Hieraus ging man zu dem
Geschäft ües Tages über ; einer der Körbe wurde geöffnet und ein
sehr üppiges Frühstück eingenommen , worauf die ganze Schaar
wiedw ousfinanderstoü und sich im nahen Wäldchen verlor , Hasel¬
nüsse und Beeren zu pflücken .

Frau Dobb und eine Freundin waren zur Ueberwachung der
Körbe zurückgeblieben , um die sich zwei Stunden später Alle wieder

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 19 . Juli .*f * Herr Negierungsbaumeister Hermann Hembergor bei

der Generaldirektion der Großh . bad . Staatsbahnen ist mit de:
Wahrnehmung der Geschäfte eines Centralinspektors für den Hoch¬
baudienst betraut worden .

X Herr Kaplan Mohr ist aus sein Ansuchen von hier nach
Neusalzach als Benesizium »Verweser versetzt . Die katholische
Pfarrgemeinde verliert an ihm einen sehr tüchtigen Prediger .* Ter badische Zweigverein der G u st a v-A d o l s -S t i f i
ung wird sein diesjähriges Vereinsfest am 28 . und 29 . August ir
Konstanz abhalten .

8 Athletenkluü Germania . Bei dem am letzten Sonntag in
Heilüronn abgchaltcnen Athleten -Wetistreite wurde trotz starter Konkur¬
renz von dem Mitgtiede des Klnhs , Herrn Karl Hofmann , im Ringen1. Klaffe der 2 . Preis errungen .ailBBB .' .l MLI . ■ ■1WIWBaiaUli « '- l » ill » I . . ■■ IIIIII ) ' III I » III ■ !— »■■«

Gei ' ichtszeltttttjl.
» Karlsruhe , 18 . Juli . Sitzung der Ferienstraskammer I .

Angeklagt wegen Nöthigungsversuchs waren der 28 Jahre alte
Bäcker Friedrich August Gerber aus Gernsbach und der 27 Jahre
alte Bäcker Gustav Mengener aus Rümpersgrün . Von einer Schuld
des Angeklagten Gerber konnte der Gerichtshof sich nicht über¬
zeugen ; er sprach denselben deßhalb frei . Mengener erhielt 1 Woche
Gefängniß .

Hinter geschlossenen Thären wurde die Anklage gegen den 51
Jahre alten Karl Schleckmann aus Eichtersheim wegen Verbrechens
gegen ff 176 Ziff . 3 R .-St .-G . -B . verhandelt . Der Fall endete mit
der Verurtheilung des Angeklagten zu 7 Monaten Gefängniß .

Eine große Anzahl von Betrügereien hatte der Händler Jakob
Schlattxrhardt aus Ellmendingen , wohnhaft in Rüppurr verübt .
Er erschwindelte sich bei einer Reihe von Personen verschiedene
Waaren und Baarbeträge . Weiter hatte der Angeklagte von No¬
vember d . I . bis zum März d . I . Geldbeträge in der Gesammt -
höhe von 241 Mark , die er von verschiedenen Leuten zur Abliefer¬
ung an das Baugeschäft Reis hier erhalten hatte , unterschlagen und
für sich verwendet . Der Gerichtshof verurteilte den Angeschuldig¬ten unter Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungshaft zu 7
Monaten und 6 Wochen Gefängniß .

Wegen Diebstählsversuchs wurde der Schuhmacher Karl Lud -
tpig Barth aus Mchig mit 2 Monaten Gefängniß bestraft . Be¬
züglich des in dieser Sache Mitangeklagten Tapkzjerlehrljngs Wil¬
helm Gräßle erkannte das Gericht auf Freisprechung .

Der frühere Eisenbahngehilfe Georg Michael F r e j m ü l l e r ,der sich der Uriundensälschüng schuldig gemacht hatte , wurde zu2 Wochen Gefängniß verurtheilt .
^ Karlsruhe , lg . Infi . Tagesordnung der Ferienstraf -

kqmmer II . Samstag , den 21 . Juli , Vormittags 9 Uhr ; 1 . Jakob
Pindel aus Lemberg wegen Dichststhls ; Hermann Gvldnmnn
aus Höckricht und Theodor Schneider aus Pforzheim wegen Ur¬
kundenfälschung und Betrugs ; 3. Amalie Rieger aus Mosbach
wegen Diebstahls ; Ernst Renner aus Pforzheim wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugsversuchs ; 5 . Ludwig Heinrich Haberstroh aus
Dürrn wegen Diebstahls ; 6, August Karcher aus Ittersbach >
wegen Meineids ; 7 . Ernst . Thome aps Jspringen wegen Körper¬
verletzung ; 8 . Amadeo Strimm aus Jnschobade wegen Betrugs und
Urkundenfälschung ; 9 . Jsaqk Weingärtner aus Fle

'
hingen wegen

Betrugs und Betrugsversuchs ; 10 . Jqkph Decker aus Mittelstadt
wegen Körperverletzung .

versammelt hatten . Ein Seufzer der Befriedigung entrang sich gleich¬
zeitig ü«r Brust Aller , als der muntere Dobb das Zeichen zum Oeff -
nen oer Körbe gab . Riesige Kalbsbraten , eine Menge Geflügel , ver¬
schiedene Pasteten , Salate und Torten wurden aufgetragen und ver¬
schwanden zauberhaft schnell , Bier und Wein floß in Strömen
und steigerte die allgemeine Heiterkeit in beängstigender Weise .

Die arme Dpva erröthete über die Gesellschaft , in der sie sich
befand , und war beinahe froh , daß ihr Bräutigam nicht zugegen und
nicht zu sehen brauchte , was für heißhungrige Geschöpfe ihr Vetter
zu Freunden hatte . Nach beendigtem Mühle zog sie sich in ein ab¬
seits liegendes Gebüsch zurück , um sich ungestört ihren trüben Ge¬
danken hingeben zu können .
* Es war schon sehr spät und Catheron noch immer nicht er¬

schienen . Doch plötzlich heiterte sich Dora 's Gesicht aus ; auS der
Ferne drang der Schall von Hufschlägen zu ihr herüber . Er war

es ! — Er mußte es sein ! — Sie lief bis zu dem Reitweg , der sichdie Anhöhe hinaufschlängelte und blickte in die Tiefe .
Ja , er war es . Ihre leuchtenden Augen erkannten die schlanke

Gestalt des Geliebten , der auf einem erbärmlichen Klepper näher
uqd näher kam . Leichtfüßig trippelte sie den Abhang hinunter chm
entgegen .

An einer Biegung des Weges stieg der Reiter ab unid ging , das
Pferd am Zügel führend , neben Dora her . Auf dem Gipfel des
Hügels ai . gekommen , band Catheron den Grauschimmel an einrn
Baum , D (r Leutnant war sehr verstimmt , und als Dom ihn in¬
ständig bat , ihr doch mitzuthsilen , was ihn bedrücke , erwiderte er
chr , es stehe so schlimm mit ihm , daß es kaum noch schlimmer werden
könne . „Wenn ich mich nicht sehr in Acht nehme , werde ich aus vem
Dienst gejagt ! " ries er, „ und dann kann ich Schuhputzer oder Gassen¬
kehrer werden ! — Du wirst am besten thun , alle Gedanken an mich
aufzugehen und Dich nach Jemandem umzusehen , derDir ein besseresLoos , kneten Hai als ich ! — Du ahnst nicht , mit welchen Schwierig -
keiten ich zu kämpfen habe und in welchen Verltgen ^ tan ich steck« ! -

(Fortsetzung folgt .)
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PekfonalnacheichtencxS dem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

nad Umerrichts .
Versetzt wurden :

Zorn , Arthur , Aktuar beim Notariat St . Masten, g - ienem in
Waldshut ,

Säckler , Heinrich , Wuar beim Notariat Mannheim IV , n jenemin St . Blasien. " - -
Zugewiesen wurden : ^ '

Hurst , Karl , Aktuar z . Zt. beim Militär, der Kanzlei des Justiz¬ministeriums,Ma m ier , Emil, Aktuar, dem Notariat Philippsburg . >
Ernanntwurde :

Müller , Karl Friedrich, Hausinspektor, Oberaufseücr am Landes-
gefängnitz Freiburg , zum Oekonom daselbst .

Etatmäßig angestellt wurde :
F r i t s ch i, Ferdinand , Aufseher beim Amtsgefängniß Offenburg .

Telegramme der „Bad . Presse" .
= Berlin , 19. Juli . Die „Hohenzollern " und der

„Ä r e i f" gingen am 19. von Drontheim nach M 0 l d « ab.
— Hamburg , 19. Juli . Auf der Werft Blohm -u, Voß wurden

183 Arbeiter entlassen , welche bei dem Umbau des Post¬
dampfers „ Sardinia" in einen Truppentransport dampfer
beschäftigt waren und sich weigerten , weiter zuarbeiten . Es wurden sofort andere Arbeiter eingestellt . Ruhe und
Ordnung wurden bisher chcht gestört .

hd Kreuznach, 19. Juki. Bei Langloßheim, Distrikt Borngarten ,
sind zwei Reblausheerde entdeckt wovdm.

hd Mainz , 19. Juli . Beim Scheibenschießen einer Kom¬
pagnie des 117. Infanterie-Regiments im Gonsenheimer Walde wurde
heute Vormittag der Soldat Haller aus Oggersheim bei Ludwigs-
Hafen, der die Scheiben bediente , von einem Sergeanten erschossen .Die Kugel ging dem Soldaten durch di« Brust . (Fff. Ztg.)

— Bamberg , 19. Juli . Der Reichskanzler Fürst Hohen -
l 0 h e ist heute Vormittag hier eingetroffen und nach Pommersfelde zum
Besuch des Grafen Schönborn-Wiefenheid weitergereist.--- Cherbourg , 19. Juli . Nach dem gestrigen Bankett begab
sich President L 0 u b e t nach dem Quai Napoleon , um von dort
dem Manöver der 'Schiffe „klar zum Gefecht" beizuwohnen . Alle
Schiffe waren beleuchtet. Eine große Menschenmenge wohnte dem
Manöver bei und begleitete es mit lautem Beifall. Um 11 Uhr
- og sich der Präsident zurück. In 'der Stadt herrschte reges Leben,

* vie Vorgänge in China.
M Wien , 19. Juli . Man berichtet über die V 0 r g ä n g e in

der Mandschurei , daß der Ehe f-J n g e n i e u r der ostasiati¬
schen Eisenbahn am 10. Juli vom General-Gouverneur von Mulden
Befehl erhielt , Baumaterial an China abzuliesern und sich sammt
dem Baupers 0 nal und der S ch u tz in a n n s ch a f t be¬
stellend aus 400 Kosaken und 500 Mann Infanterie zu t n U
f«*s « en . Der Ingenieur Hai sich nach Charbin zurückge¬
zogen. das behufs Vertheilung mit V e r s cha n z u n 4 « n umgebenwmbe. Die Unruhen entstanden infolge eines Verbotes seitens
d», Polizei, Opium zu verkaufen . Die Chinesen
L-Mffen infolgedessen die Polizei an , wurden aber zurück -
geschlagen und erlitten schwere Verluste . Di« französische
Mission in Mulden wurde zunächst nur von B0 xern ange¬
griffen . denen sich später 3000 M a n n chinesischer Trup¬
pen zugesellten. Diesen gelang es , die Mission z« erstürmen «nd
die Insassen derselben nebst 200 Christen zu tödten. (B . L.- A .)

= ■ London, 19. Juli . „Daily Mail " meldet aus Tschisll vom
15. ds . : Die Lage in Niutschwang sei sehr ernst. 70 Kosacken
stehen in dem Ort . Vor der Stadt liegen zwei japanische und
ein russisches Kanonenboot . I >ie Morer hatte « Zliutfchwang
eingeschkossen

---- London, 19. IM . „Daily Expreß" meldet : eine zur
Befreiung von dreißig Missionaren abgchende
Truppenabtheilung sei, ohne eine Spur von den
Missionaren zu finden , hierher zurückgekehrt . Es
geht das Gerücht , die Missionare seien niedergemetzelt
worden . In Schanhaikwan wurden 1500 Japaner
gelandet .

= London, 19. Juli . Die „Times" melden aus Shanghai vom
17. di . : Der Vizekönig Liukunzi von Nanking betraute bis
auf Weiteres den Kommissär Taylor mit der Wahrnehmung der Ge¬
schäfte als G e n e r a I i n s p e k i e u r 'der Se e z ö l l r.

----- London, 19 . Juli . „Standard" meldet a»S Shang¬
hai : Die Gouvernenre von Huna » und Hnfu begaben
sich an der Spitze ihrer Truppen nach Peking .

hd London, 19. Juli. Nach einer Meldung des „Expreß " aus
Shanghai theilt der Taotai den Konsuln mit, daß ^ n Folge
eines Edikts vom 9. Juli Li -Kung -Hschaug

'
sofort

dar Amt eines Aizekönigs der Kentrak - Provinz Ffchili
(in welcher Peking liegt) ankrete« wird . Das Edikt
ist von der rebellischen Regierung des Prinzen
Tuan erlassen. Die Schnelligkeit , mit der Li -Hung -Tschang
dem Befehl Folge geleistet , läßt für die Zukunft das Schlimmste
befürchten. Ff . Z. (Der Persönlichkeit Li-Hung-Tschangs ist nie
zu traue» gewesen . D. R.)

— London, 19 . Juli. „Daily Erpreß" meldet ans
Shanghai von gestern : Eine seltene Entdeckung ist heute
gemacht worden. Wie erinnerlich, war im vergangenen Herbste
viel die Rede von einem Bündniß zwischen China und Japan.
Die Kaiserin - Wittwe hatte Liuchochun als Spezial-
kommissär nach Tokio gesandt. Jetzt verlautet aus unzweifel-
Hafter Quelle, Liuchochu sei beauftragt gewesen, dem Kaiservon Japan Vorschläge für einen Geheimvertrag zu
machen , der den Zweck habe» sollte , jeden europäische »
» nd amerikanischen Einfluß zu vernichten nnd alle
Fremden in China und Japan » iederzumetzeln .
China nnd Japan sollten ganz Ostasien , von Birma bis
Sibirien , unter sich theilen . Li - Hung - Tschang befür¬
wortete diesen Vorschlag in Depeschen , die er an de »
japanische » Minister Marquis von Jto und den Kaiser von
Japan richtete . Letzterer lehnte es ab . über die Vor¬
schläge zu verhandeln . Nichtsdestowenigerübergab Liochochun
einen von ihm und dem Taotai Sheng abgefaßten Ge -
Heim - Code , mit dessen Hilfe der Kaiser mit der
Kaiserin Wittwe korrespondire » konnte . Daß dieser
eMirt . sei i« englische » Auswärtigen Amte bekannt .

_ Bavtscye Presse .
_

Die Kämpfe bei Tientsin .
hd * erki«, 19. Juli , lieber die Erstü rmung v 0 n Tient -

s i n am 14. ds . wird uns von amtlicher Seite mitgetheilt, daß das
deutscheDetacheinent unter dem Kapitän z . S . von Us e d 0 m
sich neben den russischen Truppen z a nz außerordentlich
tapfer gezeigt hat. Zwei deutsche Kompagnien gingen vor. während
zwei andere deutsche Kompagnien in Reserve gehalten wurden.

— London, 19. Juli . „Daily Mai!" meldet aus Shanghai
vom 18 . : Bon chinesischer Seite wird amtlich gemeldet :
General Rieh sei in der Schlacht bei Tientsin gefallen . Das
Eigeilthum aller Ausländer der Provinz Shantung sei
zerstört . Die Truppen des Kouvernenes Manschukai schlugen
diejenigen des Keneraks Kungfustang unter große» Verlusten
bei Tsangtschou , südlich von Tientsin , in der Nähe der Grenz«
der Provinz Tschili.

Das Schicksal der Europäer in Peking .
— London, 19. Juli . Die „Times " melden aus Shanghai vom

16. : Ueber die Lage in Peking ist seit dem 13. Juli keine
authentische Nachricht eingegangen . Viele Gerüchte — natür¬
lich dm größten BefürchtungenAusdruck gebend — sind in der chinesischen
und ausländischen Presse im Umlauf. Eisenbahndirektor Sheng ,
durch den einzig und allein Nachrichten zu erhalten seien erklärte, keine
weiteren Mittheilungen erhalten zu haben . Die Nachrichten
über die U n r n h e n i n N i n g p 0 sind , wie dir „Times " aus Shang¬
hai vom 16. erfahrm , sehr übertrieben. Dort sei vielmehr Alles ruhig.

hd London, 19. Juli . Aus Shanghai wird gemeldet , daß Sir
Robert H a r t 's lchier Appell zur Sicherheit der Gesandten
in Peking beträchtliche Wirkung gehabt habe , diese Wirkung sei da¬
durch aufgehoben worden , daß Prinz Tuan zwei hohe Beamte ,
die an den Thron um Unterdrückung der Boxer petitionirten hin -
richien ließ . (Fis. Ztg .)

— Brüssel , 19. Juli . Wie der belgische Gesandte in Paris dem
Minister des Aeußern meldet , hat der Pariser chinesische Ge¬
sandte ein amtliches Telegramm erhalten, wonach die Ge -
sandten am 13. Juli wohlbehalten gewesen seien.

— Berlin , 19. Juli . Wolffs Telegrophen-Bureau meldet aus
T s ch i f u vom 18. Juli : Amerikanische Berichterstatter melden , daß die
Fremden in P e k i n z am 6. I u l i einen Ausfall machten und
daraus S 0 mbardirt worden sind und sich seit dem 9 . Juli in einew
bombensichcrcn Versteck bestricken . Dir K a i s e r i n-W i t i w t sei10 d t. Prinz Tuan habe den Thron an sich gerissen . General
Rieh sei zu Gunsten der Fremden ausgetreten und zum
Selbstmord gezwungen worden . Ein deutscherPostdnmp fe r
meldet, am 7. Juli hätt -n die F r e m d e n in P e k i n g sich
noch am Leben befunden .

Die Mächte und die chinesische Krisis .~ hd Berlin , 19. Juli . Zu d -r über die Telegramme der
hiesigen chinesischen Gesandtschaft verhängten Cen -
für schreiben die „Berl. Neuest. Nachr." : Diese Maaßlkahme kann
der allgemeinen Zustimmung sicher sein
und es scheint, baß man im Auswärtigen Amt eine schärfere
Tonart gegenüber der chinesischen Diplomatie anzuschlagen für
angezeigt hält . Die hiesig t chinesische G e -
sandtschaft 'hat fortgesetzt Verbindungen mii
ihremMutt er lande unterhalten, sie hat chiffrirte oder
in verabredeter Sprache ab gefaßte Telegrv in nie
e m p s an g e n und a b g e s a n d t, sie m u ß also
geheime Wege kennen , auf denen ein Meinungs - und
Meldungs - AuSiausch möglich ist. Diese Wege sindden Gze sandten in Peking verschlossen
worden . Die offizielle Regierung hat den Ge¬
sandten in Peking keine Hilfe geleistet, während sie
s e l b ist! beständig in Werke H ir mit dem
Telegraphen -Jnspektor S ch e n g in Taku war.

hd Berlin , 19. Juli . Auf die Bekanntgabe des Staats¬
sekretärs von Bü l0w an den Hiesigen chinesischen Ge¬
sandten bezüglich der Telegrammzensur Hat derselbe,wie wir zuverlässig erfahren, bisher keine Antwort gegeben.
Er wird voraussichtlich die Sache auf sich beruhen lassen.

— Petersburg , 19. Juli . In einer Veröffentlichung des
Gencralstabs über die Vorgänge in der russischen Mandschurei, über die
bereits das Wesentliche telegraphisch gemeldet wurde , heißt es u . a. : „Das
Benehmen der Chinesen den Russen gegenüber unter?
scheidet sich von dem den anderen Nationen gegenüber beobachteten da¬
durch , daß sie die Russen auffordern , das chinesisch « Ge¬
bt e t z u v e r l a s sen, während Andere sofort angegriffen worden , was
sich durch die guten ökonomischen Beziehungen beider Reiche erklärt.
Auf der östlichen Sektion der Eisenbahn arbeiten dieChinesen
noch, sodaß Hoffnung vorhanden ist , durch freundschaftliche , aber energi¬
sche Maßregeln nach Ansicht des Generalstabs und des Finanzmini¬
steriums die Ordnung uns Ruhe wieder herzustellen , da auch Rußland
an einen Krieg nicht denkt .

— Petersburg , 19 Juli. Die russische Telegraphen-
agentur meldet : Auf Grund der einschlägigen Gesetze wurdedas Ainurgebiet, der 1 . Distrikt des Chaborowsk'schen Bezirkesund ein Theil des Küstengebietes sowie die Städte Blago -
weschtschensk , Chabarowsk und Rirols-Uffuri sowie Wladiwostockals seit dem 17 . Juli im Kriegszustände befindlich erklärt .
(Die gemeldeten Gebiete sind die südost - sibirischen GrenzländerRußlands (russische Mandschurei) , in welchen die Chinesen letzt¬
hin Unruhen und Verwüstungen hervorriefen. D . R.)

— London, 19. Juli . „Daily Mail " meldet ans Moskau vom
15. Juli : Die Mo » ttistr««g der Fruppen im Bezirke Kasan sei
angeordnet . (Der Militärbezirk Kasan umfaßt die östlichen Gebiete
des europäischen Rußlands und einen Theil Central-Astens. D . R .)

— London, 19 . Juli . Dem „Standard " wird ans Berlin ge¬
meldet : die Mächte sollen übereingekommen sein , daß jede der
am meikr» vetheikiglen Mächte 40 000 Ma «« «ach Khin«
schicke« solle.

— London, 19. Juli . „Daily Expreß " verzeichnet das Gerücht ,
daß die kedentendsten Mächte die Ernennung Lord ZSokfeleys
zum Hvervefehlshaöer in Hhina angenommen haben .

hd Paris , 19 . Juli . Wie die Waffen -Einfuhr nach
China am wirksamsten zu verhindern wäre, ist gegen¬
wärtig Gegenstand von Berathungen der Kabinette. Es handelt
sich darum, eine Korrtrole soweit sie überhaupt möglich ist, khmrlichst

schnell ins Werk zu setzen, um namentlich zu verhindern , baß
die derzeit schwachausgerüsteten südlich « « Kr 0,
vinzen Waffen erhalten . B . L. A.
. hd WasHingtoa , 19. Juli . Die Regierung i« Wasihing.

ton giebt zu , einen wichtigen Passus in Ad,mir,f
R e m e y s letzter Depesche u n t « r v r ück t z, hoch« ,
worin von Streitigkeiten zwischen Admiral Sehmour
und anderen Offizieren die Rede war . Admiral Sey -
m0 ur soll sich , weil er mit dem Antrag « auf Aufschub des
Angriffes auf das Chinese n -B irrtet nicht durchdrang ,
grollend auf sein Flaggschiff zurückgezo ^ e « und dem
rangältesten russischen Offizier das Oberkom¬
mando überlassen haben .

Truppeu -Beförderuugeu.
— Berlin , 19. Juli . Die 2. Divisiondes 1. Geschwa¬

ders ging am 18. von Gibraltar nach Port Said . Der Panzer¬
kreuzer „Fürst B i s m a r ck" traf am 18. in Aden ein ttrtb geh ,
am 19. nach Colombo weiter.

* Karlsruhe , 19. Juli . Als L « g a t i 0 n s s e1 ro t ä r ist
ein Sohn des s Oberschloßhauptmcmns von Bohleu-Halbach dem
neuen deutschen Gesandten in China beigegeben worden.

.
Der

Bruder des Erncmnten̂ ient z. - Zt . als Leutnant im 2. badisihe»
Dragoner-Regiment Nr. 21 (Bruchsal).

Briefkasten.
F . ®. T . Haitis Th 0 ma weilt in den Sommermonaten- auf

ferner Billa in Cronberg i . Tanns .
K . p . Soweit bekannt, werden Leilte ans dem DeMaubten.

stand (Civil ) für die Ervedition nach China nicht angenommen .E . H. Der Artikel war gesetzt und ist von Tag zu Tag wegendes gerade damals besonders starken Stoffandrcmges zurückgestellt
worben , bis schließlich noch in verkürzter Form darüber berichtetwurde.

I B . Eine Rücksprache mit dem Vorstand der Baugewerksschul»würden wir Ihnen ziir vollständigen Orienffrim ^ und Aufklärung
empfehlen- Mt einem halb - ober gar vierteljährigen Studiun -
werden Sie nicht viel erreichen. i. . ,

R«sz«S aus den EtanveSbiichern KarlSr«he.
Eheaufgebote :

14. Juli . Peter F « ll von Cadola , Steinbrecher in Ettlingen , mii
Sosie Rottzbrust , geb . Karcher , von hier.

14 . „ Karl Fritz von Todtnauberg, Schreiner hier, mit Bal
bine Merkel von Langenbrand.

Geburten :
16. Juli . Karl Friedrich Hermann, Vater Hermann Christ. Oehler

Lackier. -
16. „ CLzilie Marie , Vater Aurelrus Hohcnegger , Lackier.16. „ Ludwig Wilhelm, Vater Ludwig Sorg , Maschimst -
16 . „ August , Vater August Frank , Kaufmann . 7
16. » Karoline Margaretha , Vater Jak . Gierend, Schlosser .16. „ Luise , Vater Wilhelm Tritsch , Taglöhner.
17. „ Doris Gertrud Marianne , Vater Karl Groch, Inten¬dantur -Sekretär .
17. „ Karl Wilhelm, Vater Christian Oehler, Maler .18. „ Elise Lydia, Water Aug. Fried . Kienzle , Büchsenmacher.

Auswärtige Todesfälle . . . .
Breiten. Hannchen Bodenheimer Wwe., 57 I . a.
Eberbach. Heinrich Meder , 41 I . a.
Freiburg . Josef Tränkle, Packträger . 74 I . a.
Köndringen . Johann Georg Boch , Altbürgermeister .
Konstanz. Geh . Rath Friedrich Blatz, Großh. Oberschrrlrath 0. D.76 I . a. — Emilie Baumgärtner geb . Holtzmann .Niederwinden . Josef Weber , Bärenwirth, 48 J .E
Schopfheim . Joh . Tauner , früher Gerber.
Schwand . Fridolin Schwald , pens. Domänenwaldhüter, 88 I . a
Zimmerholz . Mathä Gebhard . 74 I . a.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.
CM Uhr Nachm.)

Credit 206.90
DiScvnlo 175.20
Staatrbahu 139 .—
Lombarden 25.50
Tendenz : fest.

Kraukfurt a. M.
(AiifargSkurse ).

Oest. Cred .-A. 206.—
Oest. StaatSb..A. 138 .90
Lombarden 25 .50
3'

« Port. St .-Anl . 23.17
Egypter —
Ungarn 96 .50
DiSc. Com .-A . 175 .20
Gottbardbahn - A. 136.- -
8"/- Mexik. »lt. 25.40
6°/, „ .
Baiique Ottom. 107 .25
Türkenloose 108 .—
Italiener 9290
Tendenz : fest .

Frankfurt

vonl 19 . Juli .
Länderbauk 107 .- -
Wiener B.-B. 123.60
Ottomanbank 107.—
Schweiz . Central 141 .—

„ Nordost 89750
. Union 79.30

Jura Simpl . — . -
Mittelmeer 98.10
Harpcner 186 .50
5°/0 Argentinier - . -
5°/, Soutb. Pief. 106.30
4abg . 3 '/, ° «Bad.

St .-Obl . i. G. 33.70
dto . i . M . 93 .10

3 '/, 7* d°. 93 .—
»' /. Bad.StO . M.
47« Griechen 43.60
Türkenloose 108.—
D. Türke » —
57 , Argentinier —.—
57» Cblnese» 8150
57» Mexikaner —

57! I IN03 40!ö0
25 .40

a. M.
(Schlußkurse .) >87.

Wechsel Ainsterd. 169.20 ! Pfalz . Hyp .-Bk.' ' 204 .42 Elbthal
814 .25 ! Meridioualb.

London
» Pari»
„ Wie» 842 33

WechselItalien 763 .25
PrivaldiSconto 37«
Napoleons 16.32
47» DeutscheReichs-

Anleihe (SV-) 95 .50
3"/, do.
3 1/, Pr . Cons. 95 .—
57° Italiener 92 .85
47«Oest. Goldr. 97 .50
4‘/»8

«Ocst.Silber 96.40
1860er Loose 133 .80
47,°/» Portng . 35.70
RnsNsckie Staats . 97.40
Serbe» 60.10
47» Span. Ext . 72.20
47» Ungar . Goldr. 96.40
llugar. Kroneirr. 90.75
Berliner H -G , 118 .40
Dariilft . Bk . 132.30
Dentsche Bi. 188.30
Dresdener Bk. 148 .60
Badische Bk. 119.80
Rhein . Credit-Bk. 140 .60

Hyp . -Bk. 160. -

159.50
131 .90
82.50

109.80
122 .30

Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschiu.Gritzn -.c 177 .—
KarlSr. Maschin. 245.—
North .pref .ShareS 72 .—
A. Elektr .-Gesrll . 229.50
Schlickert 204 .90
Veloce 47 .80
Oberrh. Bank 116 .—

StachbSrso
(2 1/« Uhr Nachm.)

Berliner Bank 112.50
Credit 206 .90
DiSconto 175.20
StaalSbahu 138.90
Lombarde« 35.50
Tendenz : fest.
Berit « ( AnfaugSkurse ) .
Credit -Aktien 2!>5.7Ü
DiScvnto -Comm . 175.10
Deutsche Bank 187 .25
Berl. HandelSb . 148.—
Bochiilil.Gnßstabl 193 80
Lanrahütte 212 -

Harpener 1841*-
Dortmuuder 100.20
Tendenz : fest .
BerNu (Schlußkurs» )

3-/-7. N-ichsanl . 95>
37. . 85 ^ .
3 -/,7« Pr . Con'. 94.90
Kredit 20V
DiScouto 175 .30
DreSderur . 148.40
Nat ..Bt. f. Dtschl. l34.-
StaatSbah« 139.20
Bochnmer 194 .90.
Gelscnk.Bergwerk 191 .40
Laurahütte 213.10
Harpener 186 .30
Dortmund 101 .60
A. E.-G. 228.-
Schnckert 204.25
Dynamit Trust 147 .40
B. Köln-Rotüvetter

Pulvers . 194.—
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik. 231.-
Kanada.Pacific —
Privatdisconto 4%

Wien (Borbörsr '.
Creditaktien
Staatsbahn
Lombarde »
Markiwte »
4 '/,7» Ungani

661 .—
653.50
11250
1186»
115 .40

Una . Papierreut« 97.70
Oest . Kroiienrent « 97.60
Länderbauk 415.—
Ungar. Krouenr . 91.—
Alpine —
Tendenz : schwach .

Pari ».
37° Reute 99.70
Spanier 72.30
Türken . 22.60
Italiener 91.60
BananeOttomau 530.—
Rio Ttuto 1329 .-

Laud »«.

Anfangs zeigte die Börse lebhafte Kauflustfalls höh:: . Später Geschäft beschränkt.

Debe- r»
Chartered
Golofields
RandiniurS
Ea straub
Atckiison,Top
Loniso. Nashv

267.
3 'U
Vh

39/ .
7 V.

71 %
74 '

für Eisen. Kohle» eben-



Sette 8. Badische Presse . 9tl * 10t )
Offene Stellen .

^Die persönliche Berechtigung zur Errichtung je einer Apotheke
d, Kappelrodeck (A. Achern ), in Schönau bei Heidelberg und in
Hsndelsheim ist in Erledigung gekommen . Bewerbungen innerhalb
U Tagen an das Ministerium des Innern .

- Hilfsarztstelle bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau . 1500
« chfl Anfangsgehalt neben freier Station . Persönliche Vorstellung .

Kanzleigehilfenstelle beim Bezirksamt Müllheim . 900 M .
Zucipientenstelle beim Amtsgericht Radolfszell . 660 M . und

100 M . Abschriftsgebühren .
Erledigte Stellen für Militäranwärter .

I i . , 14.. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)
Polizeisergeant auf sofort nach Weinheim . Bürger¬

meisteramt . Einige Kenntniß im Polizeidienst , selbständige Er¬
stattung schriftlicher Polizei -Meldungen usw . Anstellung auf
Kündigung . Gehalt 1300 bis 1400 M . nebst Stellung der Uniform .

Straßen wart auf sofort nach Tbdtmoos (Amt St .
Mäfien ). Bewerbungen an Großh . Wasser - und Straßenbau -Jn -
^ Ütiön Lörrach . Der Bewerber muß körperlich gesund , kräftig , in
den auf die Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten be¬
wandert , in der nächsten Umgebung des Distrikts ortskundig sein
mH in seinem DieflsÜbezirk Wohnung nehmen . Anstellung auf
ZMndfgung. Gehalt jährlich 480 M . Mit der Anstellung als
Ztraßenwarl ist Anspruch auf Ruhegehalt oder dauernde Unter -
stützung nicht verbunden .

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg- " ' vom 19. Juli 1900 .
Der Lustdruck ist ziemlich hoch und gleichmäßig vertheilt , am

ch- chsten über Centraleuropa , am niedrigsten über der Biscayasee
Md über Nordeuropa . In Deutschland ist das Wetter ruhig , heiter ,trocken und meist ziemlich warm . Fortdauer ist wahrscheinlich.
istWitterniigsbeovaiytmige » der Metearalog . Ltaliou Karlrrulir .

Bekanntmachung. Dresden, Königl . Konservatorinm lör Musik nnd Theater.

Varom.
Mw

Therm .
io 0.

Abl-l .g-ucht. FeuqUffkett
iu vroi . Eütud

754.6 23 .4 15 .7 73 NO
753 .5 20 .0 13 .2 76 NO
752 .9 30 .8 13 .2 40 NO

Juli .
18. Nachts 9U .
19 . Mrgs . 7U .
19. Mttgs . 2U .

, fotzenden Nacht 17.5.
Niederschlagsmenge am 18 . Juli 0.0 mm.

tzuiimer

heiter
ft
ft

. > Schiffsnachrichten des Norddeutsche« Lloyd.' 89 Bremen , 18. Juli. Der Danwfer „Kaiser Wilhelm II." ist
gestern Nachmittag 6 Uhr in Gibraltar angekommen und um 12 Uhr ab¬
gegangen. „Weimar" ist heute von Penang abgegangen. „Lahn" ist heute

, Vormrttag 10 Uhr in Southampton angekommcn und um 11 Uhr abge-
^gange«. „Bonn" ist heute in Villagarcia angekommen und abgegangen.! ,Gwßer Kurfürst" hat heute Vormittag 9 Uhr Dover passirt .BB Bremen , 19 . Juli . Der Dampfer „Hannover" ist gestern inBaltimore angekommen . . „Ems" ist gestern Nachmittag 6 Uhr inNewyork
angekommen. „Bonn" ist gestern in Vigo angekommen und abgegangen.
»Großer Kurfürst" ist gestern Nachmittag 10 Uhr in Cherbourg ange-kounnen und um 11 sthr abgegangen . „Rhein" ist gestern in Bremerhaven

,angekommen.

Unter dun Protektorate Sr. Grossh. Hoheit des Prinzen Karl von Baden .
Unsere verehrt . Mitglieder nebst Familienangehörigen

werden zu dem am Sonntag den 22 . Juli , Nachmittags4 Uhr, im Garten der „ Eintracht " bei günstiger Witterung
stattfindenden
Sommerfest mit Musik, MWsen re. ic.
steundlichst eingeladen und wird einer recht zahlreichen Betheili-
gmlg entgegengesehen. Einführungsrecht gestattet.
iE vis Vopstandschaft .

Bei günstiger Witterung
Freitag de» 20 . Juli 1900 , Abends 8 Uhr :

der vollständigen Kapelle des
2. Bad. Dragoner-Regiments Rr. 2t aus Bruchsal

unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Johannes .
- Eintritt - { Abonnenten . . . 30 Pfg .« lntritt . ^ Nlchtabonnenten . . 50 „

Programm 5 Pfg . 14408
Die Eintrittskarten berechtige» nur zum einmalige» Eintritt .

JMedrichs-Hof,
Karl-Kriedrichstraße 28.

Freitag de» 20 Juli , Abends 8 Uhr :

gegeben von der Kapelle des 14458
i Bad. Lelb-vragoner-Reglments Rr. 20.

Direktion : Kgl Musikdir . kselsolre .
Rur der günstiger Witterung . — -

Vergebung von Bauarbeiten .
Zur Herstellung zweier Wohnhäuser in der Mühlenstraße werden

Mlchverzeichnetc Bauarbeiten in Accord gegeben. Anschlag : 1. Grab¬weiten 1343.90 M. 2. Maurerarbeiten 12103.90 M . 3 . Eisenträger176L8g M . 4. Steinhanerarbeiten , rothe Steine 838.14 M ., grüne Sterne
bchtzM M. 5. Zimmerarbeiten 6178 .54 M . 6. Verputzarbeiten 2732 .34 M.7. Brtonarbeitcn 1537 .58 M . 8. Schreinerarbcitcn 4329.08 M - 9. Schlosser-acheiten 1461 .40 M. 10 . Glaserarbeiten 1756 .02 M . 11. Blechner -
arbeste« 938.36 M . 12. Rollladenarbeitcn 762 .72 M. Pläne, Voranschlag

Bedingungen können im Geschäftszimmer des Unterzeichneten bisns Montag de« 23 . Juli d . IS . » Norm . 8 Uhr, eingcsehen
, woselbit auch Angebote bis dahin abzugebcn sind .
GUlingen , den 12 . Juli 1900 . 3754a

Kiefer , Architekt .

Nr. 21713 .
Die Kanalisation der

Stadt Durlach betr.
Die Stadt Durlach beabsichtigt die

Ausführung einer allgemeine» Kanali¬
sation der Stadt mit Einleitung der
Abwasser in den Landgraben und die
Pfinz. Pläne und Beschreibung dieses
Unternebmcns liegen beim Geiiieinde-
rat Durlach , sowie bei mitcrzcichncter
Stelle zur Einsicht offen.

Etwaige Einwendungen gegen das
Unternehmen ffnd ebendaselbst binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages an
vorznbriiigen , an welchem die diese
Bekanntmachung enthaltende Nummer
des AmtSvcrkündigungsblattes aus¬
gegeben wurde , widrigenfallsalle nicht
auf privatrechtlichen Titeln beruhenden
Einwendungen als versäumt gelten.

Dnrlach » den 9. Juli 1900 .
Grotzh. Bezirksamt .

( gez.) : Turba ».

wer!

Gr. Badische
Staats-Eisenbahnen.

Die Erneuerung des Anstrich? der
Rheinbrücke bei Wintersdorf und von
7 verschiedenen Brücken bei Rastattmit einer '

Strichfläche von etwa
70,000 qm soll in öffentlicher Wett¬
bewerbung vergeben werden .

Die Farbe wird von der Eisen-
bahnvcrwaltung gestellt.

Vergebungsbedlngungen sind auf
diesseitigem Geschästszimmer in Ra¬
statt einzusehen.

Angebote pro qm (ohne Farb-
lieferung) für sämmtliche oder für
einzelne Brücken unter Angabe des
Vollendungszieles sind längstens bis
SamStag den 28. J «li l. IS . ,Bormittags 10 Uhr, anher ein-
znreichen. 376la,2.1Rastatt, den 11 . Juli 1900.

Der 8r. ZWamspektor .
Groß. Badische

Slaats -Eiseadahne».
Die nachbenaimten Bauarbeiten zur

Herstellung eines neuenAbtrittgebäudeS
auf der Station Boxberg -Wölchinge« sollen im Verdingungswege
vergeben werden :
1 . Dtaurer- und im Voranschlägevon

Steinhanerarbeiten . 1850 Mark,2 Zimmerarbeiten . . 650 „3. Schlosserarbeiten . . 100 „4 . Blechnerarbeiten . . 100 ,5. Anstreicherarbeit . . 150 „Die Pläne und Bedingunge », so¬
wie die Arbeitsverzeichnisse, in welch '
letztere die Bewerber die Einzelpreise
selbst einzusetzen baden, liegen auf
meinem Geschästszimmer während der
üblichen Bureaustunden auf

Die Angebote sind , mit entsvrecheu-
der Aufschrift versehen, kostenfrei
längstens bis

1. Angnst d. IS .
einzureichen. 3760«,2.1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Landa , den 18 . Juli 1900.

Der Großh . Bahnbaninspektor .

ZDemstme
in durchaus abgelagerter , feinkörnigerWaar« liefere in Waggonladungen zuden billigste» Tagespreisen sofort ab
meiner Fabrik in Engers a . Rh . sma
Essena. d. Ruhr S
u . Sngers a. Rh . » ,_ ,

45 . Schuljahr . 1899/1900 1277 Schüler , 72 Aufführungen , 118 Lehrer . 3751a
Dabei Frau Auer -Herbeck , Bachmana , Braaurotk , Dlriag , Draeseke , Fikrmaiu , Frau Falkeubcrg ,Fachs, HSgaer, Jaussea, Iffert, Klage, Frl . von Kotzebac, Krasse , Dr . Kauer , Maua, Frl . Orgad,Paal, Frau Bappoldi-Kahrer, Bemmele, Sanas , Bisehbieter, Schmole, vaa Sekrelner, Schula -Bemtheu,Frl . Sievert , Smith , Frl . SpUet, Starcke , Dr . Tyses -Wolfi, Urbach , Teller , Willis , Well , Wilh . Weiters ,die hervorragendsten Mitglieder der Kgl . Kapelle , an ihrer Spitze Happolii , Brttsmackor , Feigerl ,Bauer, Biekring, Fricke , kahler , Wolfermaaa etc. Alle Fächer für Musik und Theater. Volle Kurseund Einzelfächer . — Eintritt jederzeit . Gaupteintritt I, App » und I. September (Aufnahme¬
prüfung am I . September von 8 — 1 Uhr ) . Prospekt und Lchrerverzeichnis durch das Direktorium .

Nr. 11153 .
VorstehendeBekanntmachung bringenwir hiermit zur öffentlichen Kenntnis

und fordern die Beteiligten zur
Geltendmachung ihrer etwaigen Ein¬
wendungen auf. 14450

KarlSrnhe, den 18. Juli 1900.
Der Stadtrat .

S ch n e tz l e r.
Breunig.

zugehöriger TMerarbeiten.
Die Lieferung der Thore für das

städt . Elektrizitätswerk soll vergeben
werden .

Angebote sind bis Freitag den27 . d . Mts ., Vormittags 10 Uhr,auf unserem Bmean , Kaiserallee 11,
einzurcichen, woselbst auch in ZimmerNr . 10 im 2. Stock die Bedingungenund Zeichnungen eingesehen werden
können. 14463.2.1Städt . Gas - und Wasserwerke

Karlsruhe .

oöes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsere innigstgeliebte Gattin , Mutter ,
Schwester , Schwägerin , Schwiegertochter und
Schwiegermutter

Louise Helmlinc |9
geb . Wirth, ,

heute Früh 6 Uhr nach schwerer Krankheit im
Alter von 49 Jahren zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet
im Namen der Hinterbliebenen :

Ca,rl Melmling .
Mühlburg , den 19 . Juli 1900 .
Die Beerdigung findet Freitag den 20 . Juli ,Abends 6 Uhr , vom Trauerhause , Rheinstraße 33

aus statt . 86219

ödes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere
unvergeßliche , liebe und einzige Tochter

im Alter von 24 Jahren , öfters gestärkt durch die
heiligen Sterbesakramente , heute Morgen halb 9 Uhr
in ein besseres Jenseits abzurufen .

I>ie tiestrauernden Kttern :
Adam Rudolf ,
Elisabeth Rudolf , geb . Link.Karl Hummel , Neffe .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1900 .
Die Beerdigung findet Samstag den 21 . Juli ,

Nachmittags halb 3 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt . 14457

Trauerhaus : Marienstraße 52 , 1 . Stock .

Jür
Jagdf reunde !

Einen großen Posten extra starker, darunterabnor me 14419.3.1

Rehgeweihe
habe billigst zu verkaufen .

krioärloh Weber, Drechsler.207 Kaiserstratze 207.

Hausverkauf .
Elegantes, gut rentirendes

Herrschaftshaus mit Einfahrt in
frequenter Lage, welches auch
als Geschäftshaus gut anszu-
nutzen ist , soll verkauft oder
gegen einen günstig gelegene»
Bauplatz vertauscht werden . Off.
u . B6238 an die Exp. d. „Bad.
Presse" . 3 .1

Xleiratli .Ei » tüchtiger Geschäftsmann von
gutem Aeußern. Ausgangs d. 20c>I .,
katholisch, welcher die VertretungeinerKunstmühle iiberninimt , wünscht
mit einem Fräulein in näheres Vcr-
hältuih zu trete» . Strenge Ver-
schwiegenheitEhrensache . Etwas Ver¬
mögen erwünscht . Briefe mit Phoio-
gravhie »irter Rr . 650 postlagerndRastatt erbeten . 86246

Tüchtige
Acquisiteure und
stille Vermittler

werden zu den höchste« Bezügen
angestellt und sind die nähere« Be¬
dingungen auf dcnr Bureau der
aeueroi -Ageuiur 4er Deutschen
Iiebessversichernog Potsdam da¬
hier , Sophienstratze 28, 1 . Stock,
zu erfahren. 10244*

WkgrnTodksfatt
ist sofort billig zu ver¬

kaufen :
2 vollständige Bette» , 2 Kanapee,3 gepolsterte Sessel , 1 Fauteuil mit

Einrichtung , 1 Kommode . 1 Schrank,1 Küchenschrank , 1 Küchentisch, 1 zu¬
sammenlegbarer runder Tisch , 1
Gartenbank , verschiedenes Küchenge-
schirr, 1 Herd mit Kohlenschiff und
Zubehör , verschiedene Bilder und ge¬
tragene Kleider, sowie eine größere
Anzahl leere Flaschen . Näh. Winter -
straße 27 , 4. St . r. 86240 .2 . 1

' jeder Größe sind billig abzu-
geben . Heinrich Zink »86250 Waldhorustraße 45.

'Mit Buch „ Franciur ' zt " tüchtige
Coiportenre ti;!

’
. 20Mk.

Siestaverlag 158 Hamburg. ,75,0.2.1

Ein sehr schön erhaltener, kleiner

ist billig abzugeben bei 14466 .6.1L. Scirweisgnt, Erkprinzenstr. 4.

Kinderwagen.
Ein guterhaltencr Sitzwage« mit

Gummirädcrn wird verkauft oder
gegen einen gnterhaltenen Lieg -
tvagen umzutanschen gesucht.36247 Klanprechtstraße 8 .

Offene Stellen
beseht für Prinztpale kostenfrei der
AunfmüniiischeVkreinKarlsruhr
Avthrikung für Stellen »,rmlttknng ,Mitglied des Stellenvermittluiigs»
bundes Kausmännischer Vereine Ba¬dens und der Pfalz durcki Vertrag mit
dem KaufmännischenVereinM nnchenA . V . Münchenverbündel. Einschreib¬
gebühr für NichtmitgliederM - 1 .50für 3 Monate. Stntuten und Be¬
werbungsformulare gratis u . frco.

Reisender-6esnch.
Von ein,in leistungsfähigenEngroS -

Ecschäft der Consum - Branche wird
per sofort für das badische Ober¬
land und Schwarzwald ein bei den
Spezcreiwaaren -Geschäften gut ein-
geführter Reisender bei hoher Pro¬
vision gcstich ! . Bei Eonveniknz
erfolgt festes Engagement.

Offerte» unter K . Nr. 14241 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 3.3

WWtM,Mtilil "
Karlsruhe ,

Zu dem am Sonntag den 22 .
d . M .» Nachmittags 3 Uhr, in
den Räumen unseres VereinSheimS ,
(Saal und Garten) des „Cafs Nowack"
stattfindenden 14451

Komrnerfeffe
werden andurch unsere verehr !. Mt »
glieder zu recht zahlreicher Betheili¬
gung frenndlichst eingeladen .

Der Vorstand.

BaiföcMner
gesucht.

2 tüchtige Anschläger für Akkorde
arbeit gesucht . 14449 .3.1

Gartenstraße 7.

Hausdiener
sofort gesucht. B62ii

Hotel Hermania .

Miliirer-Gesuch.
25—30 Maurer, 10 —12 Dag »

löhner können sofort Arbeit erhalten
im uenen Rathhaus in Wein »
garten. 14416.3.1

Taglödner.
Ein ordentlicher, kräftiger, mit

guten Zeugnissen versehener Mann kann
sofort eintreten. Näh. Ettlingerstr. 11.
auf dem Comptoir . 86227

Ne Kindergärtnerin
freundlich und beiter , wird zu zwei
Kindern, Mädchen 1k Jahr , Knabe
23/, Jahr, verlangt. Antritt sofort .
Kran Direktor Rösch , Hotel
Friedrichshof . 14443.2.1

Iorfijfraitfetn=®efiirfi.
Ein Fräulein , welches Lust hat ,bas Kochen zu erlerne» , kann Anfangs

August eintretcii . 66221 .2. 1
Feldherrnhalle, Kaiserstraße 219.
Eine gesnndc 66228

Amme
wird sofort gesucht . RllppurrerstraßeNr. 40 , 2. Stock, links .

Kleidermacherin gesucht .
Eine geübte Arbeiterin , sowit

ei » Mädchen, welck-es das Kleider¬
mache« gründlich erlernen möchte ,
können eintreten im Damenkleider -
Geschäft von Fran K. Stöcker ,
Kapellenstraße 26, I. 66249

Gärtner , 3762*
21 Jahre, sucht bis 1 . Aug. od. spät.
Stelle bei einer kleineren Herrschaft
oder in Handelsgärtn., wo allein . Off.
an F . Bisch , Reuweier b. Bühl .
Degenfeldstr . 4» ist eine Mansarden -* Wohnung von 2 Zimmern, Küche,Keller sogleich oder auf 1 . August zu
vermiethen. Näh . parterre . 66224 .2.1
Mne schöne Mansardenwohnung^ von 3 Zimmer » , Küche u . Keller
ist auf 1 . Oktober an inhige Leute
zu vermiethen . Näheres Hebelstr. 1 ,2. Stock. 66220.5.1
tSarlstraße 68 ist eine auf's Ele -

gantcstc ausgestattete, mit allem
Comfort versehene Wohnung von 8
od. 10 Zimmer» zu vermieth. 66245
Lchützciistr. 65 , Ecke Nüppnrrerstr .,

ist eine Mansardenwohnung »2 Zimmer , Küche sofort ; im 1 . Stock
Wohnung , 1 Zimmer, Küche , Zugeh .
auf I . Okt. zu vermiethen . Näherer
im 3. Stock. 66241 .2.1
^sDerdeistiaße 22 ist eine klein«

Wohnung vo» 2 Ziiinnern,
Küche , Mansarde n . Keller an ruhige
Leuic ans 1 . Okt. zu vermiethen. Zu
erfragen parterre. 66226.2.1
dl dlerstraße 28, 3 . Stock links , ist ein^ Zimmer zu vermiethen. 86232

Bauer, 7» , ist für sogleich ein^ möblirtes Zimmer 311vermiethen.
Näheres im 5. Stock- 66234
ckk̂ urlacherstraße 69, 3. Stock, find '

zwei Schlafstellen zu ver¬
miethen. 86235.2.1
Müppurrerstraße 14 , 3 Treppen, ist

ein gut möblirtes Zimmer , oder
zwei Ineinandergehendc Zimmer
lWohn « und Schlafzimmer) sofort
billig zu vermielhe ». 66244
Aemmarstratze 7, parterre , find aufyf 1 - und 15. August bequem möbl.Zimmer zu vermiethen. 86230.2. 1

^-1. r ., Ist euf gut möblirtes Zimmer an eilolrdes Fräulein billig tu vermietben. 8S23«
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Gegründet 1876 .

Natürliches Mineralwaster.
i Tafelgetränk I. Ranges.

Aerztliolierseite bestens empfoK'en bei obren .
Sfaguuoatarrh , Binsen - uq <l NlisrewleUlcn .

Aaltest « Brunnenunternehmung des Bezirks Gerglstein .
Hauptniederlage : Dr . Kux L Finner , Karlsruhe , UM 30 . ttmi M -

- 366» Ri « Qimtisa 8 er »lstein , Eilet , Ebeinyravtuz . 13.6

nmn «

Feinstes Tan/JeliMnstitnt Karlsruhe I
Ip.nri 1

In meiner Filiale, Echlotzplatz 20, ist
znvüeksesetztr

Sine Parti,ie Wa $ chstof
solide Olnnlitiitcn in schönen Muster « ,

das Meter von SS Pfg . an.
s . nsodei

14168

Paula Bayz & Richard Allegri,
Mitglieder des Hrotzß. Aad. Kostßealers .

Empfehlen sich zur vollständigen Ausbildung aller Nnnd -
, utib ©oiuififn '. ioHstiiiiK - Als Spezialität wird der eift « {

Miencr Sechsschrittwalzer gelehrt .
Gefl . Anmeldu » en erbeten Kaiserftraste LOS, 3.

I Nachmittags Yen 2 bis S Uhr . 13253.;

Ttr Kurse (ie,linnen ab 15. Siplember .

I
CK LEYHR Me ^ tr^ TinoeweOr s. FATEHTARywar

SS - kj - l ,
Gesucht

(Tillalbuieau : Mannheim 0 6, 2 .
Haiiptburosii : Telefon No . 1303.

1.30,1 Wirklich gut

nur ans altem Heu , ist
billigst zu haben bei ngga

N . J . Homburger,
Kronenstraße 50 .

IViliUninlUiitjf!! ,

4 .9

event. kompleteS Mespanu , darf
nicht lang gefahren fein , gegen Kasse .
Gefl, Off . unter Nc . 14459 an die
Exp , der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

WM » BerlprcU . « y
Eine Waschfrau verkr'r gestern

Morgen vo „ der Kaiserstraße durch
die

'
Waldstraße - inen großen Vor¬

hang . Der redliche Finder wird
gebeten , denselben Kaijirstr . 208 ,
4 . Stock , abjugeben . 8633S

ülimriAUR .

ZI
21.

mkAmiimoiQU
m TSOtNl

chMtq

sind die

gebrannten Haffee’s
per Pfund Mk . 1 . 20

„ » « 1 - 40
ff ff ff l *öö
. „ „ 1 .80

bei isguo *

AcrentonI f30 | ll | (!llS ‘$ ttl (Ulf» r« verkaufen.
„ * .„ .1 ... at . Eine Par ihr« Eisschiqnke , fürLeistungsfähige Fischräucherei in

Schlesw -Holst . ucht guteingeführte »
^ latzcrgenten

der Nahrungsmittelbranche ; nur in
größeren Städten . — Anerbieten »nter
? . II . L. an die Exp . d. „ Eckernsörder
Nachrichten "

, Eckernsörde . 3769a

Otto ItWMWYNz
Colonialw . ti . Delikatesse » .

flUr Ludwig -Wilhelmstratzeltv .

3000 Ifark .

nehmen , . . ■ . -
Exp . der „Bqd . Prcste " erb. 31

Ein nachweisbar gilt gehendes

Spezerei -Geschäft
zum Wurzen

Eine Frau sucht per sofort ein > Ein noch gut erhaltener 26925

von 13 Jlaift . l Kindersitzwpgen
Offerten unter 26243 an die Ezped . ist billig zu verkaufen .
der „Bad . Presse". ' Klauprcchtsiraß - 24, 3. Stock , links .

der Luppen , Saucen , Ragouts .
Gemüse rc. — wenige Tropfe »
genüge » — empfiehlt bestens 3539»

8 . Ging , Kntserstr . 43 .
8 nter Mittag , n . « » errdtisch,

Rübe Lessingst ' -, von Hene » gesucht .
Offerten unter Nr . 26222 an die

Expedition der «Bad . Presse ".

eventl . mit HauS . wird hier oder
auswärts zu übernehmen gesucht ,
Gefl . Off . n . 26239 an die Exp . der
„Bad . Presse " erb . 3 . 1

In einer von Fremden aller Na¬
tionen viel besuchten Stadt und erst¬
klassigemLuftkurort int bad . Schwarz¬
wald , Bahnstation für alle Züge , ist
ein von allen Seiten freistehendes ,
massiv gebautes Wohnchans an der
frequentesten Straße zum Preise von
39,000 Mk. gegen ein Angeld von
8— 10,000 Mk. zu verkaufen und je
nach Wahl sofort zu beziehen. Das
Haus enthält im Ganze » 12 Zimmer
in 3 Etagen nebst allen übrigen , der
Neuzeit angepaßten Bequemlichkeiten,
große Kellerräume , Gemüsegarten
beim Haus , Waffcrlcüung und elektr.
Licht rm ganzen Hanfe . Gel 'genheit
zur Vernnethnng möbiirt « oder nn-
möblirter Wohnungen ist wvhrend des
ganzen Jahres reichlick, geboten . Kosten¬
freie Auskunft ertheilt das Siidd .
Gosch . - « . Hvp . - Berm .- Justitut
Ttnttgart,Mo !ikestrahe2V. 1639»"

Kaiserstratze IS

Billig zu vepkaufem
1 Chiffonniere , 1 Kommode, 1 Anszug -
tisch . 1 Küchenschrank, 1 Herd , 1 voll
ständiges Bett , 1 Eisschraiik . 1 Waoren -
schaft . Georg Friedrichstr .
Parten , rechts . 26243 .2,1

in allen Größen , dauerhaft , solid und
doch leicht gebaut , für Geschäftsleute
sowie Private große Auswahl bei
14454 * Alex * Karch ,

Wiuterstr . 17 , Karlsruhe

Unise »straß « 2» , ist «in« SSohunug
ff von 4 Zimmer » und sonstigem
Zngehör aus I . Oktober d. I . zu öer
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Metzger und Wirthe geeignet , sind
um damit zu räumen , billigst ab-
zuqeben bei 14458*

TT . Mohr , Tiirlachtt -Mee 43.

Weinfässer
in allen GrStzen billig
abzngeben . L6224

Kaiserstr , 88 , 4 . St .

sind die Wohuuygeu im dritten
und vierten Stoch des Vorderhauses ,
bestehend aus 6 Zimmern , Küche und
Zubehör ( Balkon , Veranda ) , und
drei Wohuuugeu im Seitenbau ,
bestehend aus 2 Zimmern und Küche ,— r ~ 7 * t auf 1 . Oktober d. I ., event. etwas

^ 2 ) g) VASrLLrIm ! lU früher , zu vermiethen . Zu erfragen
einzusehen auf der Baustelle

daselbst. 14461*

_ _ _ itt ver-
miethen. Näh . 2, St . das. 26239 .2.1
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